
 

                                  
 

 
Projektwoche – Umwelt, April 2025 

Besuch Inatura: 

Die SchülerInnen der 4a Klasse besuchten die Inatura, um mehr über das Zusammenleben von Menschen und 
Tieren im städtischen Raum zu lernen. Dort fanden sie heraus, dass die Tiere sich unglaublich schnell anpassen 
können. Leider kam und kommt es aber auch immer wieder zu Problemen im gemeinsamen Lebensraum, vor 
allem mit Raubtieren wie dem Marder und dem Wolf. 

Waldspaziergang: 

Im Rahmen des Sportunterrichts waren die SchülerInnen im Wald spazieren. Die Aufgabe war, ihre Umwelt zu 
beobachten – vor allem ob und wie die Umwelt verschmutzt wird. Sie sahen Müll wie Plastikflaschen, 
Zigarettenstummel und Snus. Das Wetter war wechselhaft, aber das störte sie nicht. Nach einer Besprechung 
am Trainingsplatz mussten sie berichten, was sie gesehen hatten. Auf dem Rückweg bemerkten sie weiterer 
Müllreste. Sie stellten fest, dass viele Menschen Müll hinterlassen und finden das Pfandsystem eine gute Idee, 
um die Müllmenge zu reduzieren. 

Gruppenarbeit: 

In zufällig ausgelosten Gruppen haben die SchülerInnen Plakate zu diversen Umweltthemen gestaltet. Fokus 
war vor allem auf die Tierwelt, sei es die Umweltverschmutzung der Meere oder Massentierhaltung. Die 
Plakate wurden zur Ansicht aufgehängt. 

 

 

 

 

 
 
  


